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EINLADUNG 
 
 

Russland unter Putin. Weg ohne Demokratie oder 
russischer Sonderweg zur Demokratie? 
 
Dienstag, 7. Mai 2013, 19:30 – 21.00 Uhr, 
Kleiner Saal der Stadthalle zu Soest, Dasselwall 1, 59494 Soest 
 

mit 
 

Andrey Gurkov, Deutsche Welle Radio, Bonn 
 

Begrüßung 
 
Ralf Wachsmuth, Konrad-Adenauer-Stiftung, Bildungswerk Dortmund  

Ulrich Nickel, Brigadegeneral a.D., Gesellschaft für Wehr und Sicherheitspolitik, 

Sektion Soest - Arnsberg  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Nach vier Jahren ist Putin unter starken Protesten der Opposition in den Kreml 
zurückgekehrt. Bereits im Vorfeld der Wahl kündigte er an, das Land politisch neu 
ordnen zu wollen – eine Ankündigung, die von Putins Anhängern unterstützt und von 
der Opposition gefürchtet wird: 2013 werden die politischen Weichen Russlands neu 
gestellt. 
 
Wie zu Sowjetzeiten setzt Wladimir Putin auf die »Vertikale der Macht«. Das heißt: auf 
einen allmächtigen Staatsapparat, nationalistische Parolen, die Manipulation von 
Medien und auf den Geheimdienst. Die im Kreml herrschende Denkweise à la KGB, 
kaum verhüllte Großmachtambitionen und die Abhängigkeit des Westens vom 
russischen Gas und Öl machen die Atommacht immer mehr zum außen- und 
energiepolitischen Unsicherheitsfaktor. 
  
Als Journalist verfolgt Herr Gurkov intensiv die Lage im Russland von heute und 
beschreibt die Politik der neuen, alten Herrscher, die Lebenswirklichkeit im heutigen 
Russland und dessen Rolle gegenüber der europäischen Staatengemeinschaft. 
 

Mit freundlichem Gruß, 

Elisabeth Bauer  Ulrich Nickel 

 

Bitte melden Sie sich mit Antwortkarte, per Fax oder E-Mail bis zum 06.05.2013 an.  


